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Von dezentralen zu zentralen Kindergärten 

Als SVP haben wir für die Zyklus-1-Schulhäuser Bünzmatt und Junkholz ein Referendum 
ergriffen. Was bedeuten Zyklus- 1-Schulhäuser für die Zwerglis, die in den Kindergarten 
gehen müssen/dürfen? Bis jetzt hatten wir eine gute Zusammenarbeit mit dem GOV, die 
günstig war und die jetzt bei einer Annahme gekippt wird. Der GOV, Gemeinnütziger 
Ortsverein Wohlen, unterhält seit Jahrzehnten in Wohlen fünf Kindergärten. Unsere 
bisherigen dezentralen Kindergärten haben eine wichtige Funktion. Sie garantieren in den 
Quartieren einen kurzen Kindergartenweg. Und dies will unsere Gemeinde aufs Spiel setzen 
und zu zentralen Kindergärten wechseln? Ich finde das gar nicht gut. 

Ich erinnere mich noch, als ich in den Kindergarten in Wohlen ging. Meine Mutter konnte von 
einem Fenster aus fast meinen ganzen Kindergartenweg und mich beobachten. Mir kam der 
Weg lang vor, aber es waren tatsächlich nur 645 Meter. Zuerst ging ich an Häusern vorbei, 
dann auf einen geteerten Feldweg den Hügel hinauf. Eigentlich wollte ich trödeln, aber meine 
Mutter hat es mir verboten. Zwischendurch drehte ich mich jeweils um, um zu schauen, ob sie 
noch am Fenster steht. Sie stand den ganzen Weg lang am Fenster, jeden Tag, damit ich nicht 
trödeln konnte. Mann! Zuoberst auf dem Hügel drehte ich mich nochmals um und habe mir 
fast den Arm beim Winken ausgerenkt. Nach dem Hü- gel habe ich mein Tempo jeweils auf 
die Hälfte gedrosselt und den Rest des Weges mit Beobachten der Käfer, Würmer und Vögel 
zugebracht. Ah, geschafft! Bin vor dem Kindergarten. 

Ich darf mir gar nicht ausdenken, wie es für die heutigen Mamis ist, wenn sie ihre Zwerglis 
auf einen langen Kindergartenweg schicken müssen. Ich wette, dass die meisten ihre Kinder 
auf den Rücksitz oder hinten aufs Velo packen und auf Nummer sichergehen, indem sie ihre 
Kinder zum Kindergarten fahren. Das ist keine gute Entwicklung. Ich würde es gerne bei den 
dezentralen Kindergärten und einem kurzen Weg belassen und stimme deshalb entschieden 
Nein. 

Diana Holliger, Einwohnerrat, SVP, Wohlen 

 


